


























































































































129 Sender/Empfänger und Rundumleuchte
-  4 schrauben am sE-Träger über  dem Antennensocker  des Fz heraus_

sch ra u ben ;

l5  . i l  Dämpfungsgl ied auf  Träger aufsetzen.  Antennensockel  12 Uhr;
sE mi t  4 schrauben festschrauben,  Masseband unter  d ie schraube
l inks vorne;
Hal ter  für  Rundumreuchte auf  sender/Empfänger aufschrauben (Bi rd
Ziffer 126], und Rundumleuchte aufstecken;
Antenne erst  nach der  Funkt ionskontro l le  aufschrauben.

130 Rauchpetardenhalter

Den Rauchpetardenharter  mi t  der  Abkröpfung nach vorne an der  ouer t ra-
verse h inten festschrauben.

131 Detektoren (4 Stk)
-  F lügelmut ter  lösen,  Federscheibe wegnehmen;
- Detektor aufsetzen, drehen bis der Zentrierstift in der Nut einrastet;-  F lügelmut ter  mi t  Federscheibe festschrauben.



9.3. Verkabelung

132 Wichtig: - Kabel nicht zu straff und möglichst geschützt verlegen (zu

enge  Rad ien  ve rme iden ) ;
-  Zugsicherungen anbr ingen;  Ste l lung der  Stecker führung

(bre i tester  Nocken),  sowie Kabelnumer ierung und Farben-
code beachten.

133 Aussen am Fahrzeug

K a b e l  N r  3 , 4 , 5 , 6
-  Kabelstecker  3 und 4 vorne und Kabelstecker  5 und 6 h inten an den

Detektoren anschliessen ;
-  Kabel  zum SE fÜhren und mi t te ls  den Steckern b lau 3,  4,  5,  6 am SE

anschl iessen;

Kabel  Nr  2
-  Kabelstecker  b lau 2 am SE-Anschluss b lau 2 anschl iessen;
-  Kabel  zum BG fÜhren;  Blachenöf fnung Fahrerraum-Mannschaf tsraum

benützen;

Kabe l  N r  13
- Kabelstecker weiss D am Anschluss des Rauchpetardenhalters an-

schl iessen;
-  Kabel  zum Bedienungsgerät  auslegen;

Kabe l  N r  16
-  Kabel  zum Bedienungsgerät  auslegen;

Al le  Kabel  ordnen und mi t  Schl iessbändern befest igen'
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134 lnnen im Fahrzeug
Kabel  Nr  8
-  Kabelstecker  rot  g am Bedienungsgerätanschruss rot  g anschr iessen(a m Ansch I usskasten Bedien u n gsge-rät fest an gesch rossen ) ;
Kabel  Nr  2
-  Kabelstecker  rot  2 am Bedienungsgerätanschruss rot  2 anschr iessen;
Kabe l  N r  16
-  Kabelstecker  gerb 16 am Anschrusskasten über dem Bedienungsgerät ;

Anschluss gelb 16 anschl iessen;
Kabe l  N r  13
-  Kabelstecker  gerb 13 am Anschrusskasten über dem Bedienungsgerät ,

Anschluss gelb 13 anschl iessen;
Kabe l  N r  10
-  Kabelstecker  gerb 10 am Anschrusskasten über dem Bedienungsgerät ,

Ansch luss  ge lb  10  ansch l i essen :
-  Kabel  zum Stecker  h inter  Bei fahrers i tz  führen;-  Kabelstecker  weiss 24 V am Adapterkabel  <pINZGAUERD an_schl iessen;
-  Adapterkaber am stecker  für  d ie Speisung der  Funkstat ion an-schiessen.

1  Kabe l  Nr  10
2 Stecker für Funkstat ion
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9.4.  Kontro l lenundAbschlussarbei ten

135 Justieren der Detektoren

Al le Detektoren mi t  der  Lehre <Just ier lehre Detektoren> überprüfen
(wenn nöt ig mi t  dem Innensechskantschlüssel  d ie Klemmschraube lösen
und Detektor  mi t  der  Just ierbüchse e inste l len) .

136 Funktionskontralle

Gemäss Ziffer 76-78.

137 Schutzhülle

Die Schutzhül le  auf  das Bedienungsgerät  aufsetzen und s ichern (b le ibt
immer aufgesetzt ) .  Das Rol le tu i  b le ibt  auf  dem Fahrzeug.
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138 Seitenblachen

Gummizüge befest igen.

10. Aufbau pw (Jeep 4x4CJ_S,24Vl
10.1. Vorbereitenderpanzersilhouette

139 Allgemeines
-  Die Panzers i lhouet te wird am Boden mi t  den Geräten bestückt ;- alle Geräte sind vor und während des Einbauer roigräitig zu behan-de ln ;
- zum Befestigen der panzersirhouette auf dem pw sind 4 Mann not_wendig.

140 Panzersilhouette

-  Panzers i lhouet te aufk lappen;
- die beiden kurzen Spannstangen am Vorderteir einsezten.

141 Sender/Empfänger und Rundumleuchte
-  3 Schrauben am SE Support  der  Si lhouet te herausschrauben;-  SE mi t  Dämpfungsgl ied auf  Support  aufsetzen;  Antennensockel

12  Uhr ;
-  sE mi t  3 Schrauben befest igen,  Masseband unter  d ie schrauben r inksvorne;
-  Hal ter  für  Rundumreuchte auf  Sender/Empfänger aufschrauben undRundu mleuchte aufstecken :
-  Antenne erst  nach der  Funkt ionskontro l le  aufschrauben.

142 Rauchpetardenhalter
-  Rauchpetardenharter  mi t  der  Abkröpfung nach rechts am Harter  h intenan der Panzersilhouette festschrauben.

143 Detektoren (4 Stk)
-  F lügelmut ter  lösen,  Federscheibe wegnehmen;
- Detektor aufsetzen, drehen bis der Zentrierstift in der Nut einrastet;- Flügelmutter mit Federscheibe festschrauben.
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Rauchpetardenhalter
Detektor 9 Uhr
Detektor 12 Uhr

------

Spannstange (rechts)
Detektor 3 Uhr
Detektor 6 Uhr

Detektor  3 Uhr anschl iessen;  Kabel  zum SE führen;
SE blau 3 anschl iessen;

Detektor  9 Uhr anschl iessen;  Kabel  zum SE führen;
SE blau 4 anschl iessen;

10.2. Verkabelung an der Panzersilhouette

144 Kabel  n icht  zu st raf f  und mögl ichst  geschützt  ver legen (zu enge Radien
vermeiden);
Zugsicherung anbr ingen ;  Ste l lung der  Stecker füh ru ng (grösster  Nocken)
sowie Kabelnumer ierung und Farbencode beachten.

Kabel  3
- Stecker DET am

Stecker  b lau am

Kabel  4
- Stecker DET am

Stecker  b lau am

Kabel 5
-  Stecker  DET am Detektor  12Uhr anschl iessen;  Kabel  zum SE führen;

Stecker  b lau am SE blau 5 anschl iessen;

Kabel  6
-  Stecker  DET am Detektor  6 Uhr anschl iessen;  Kabel  zum SE führen;

Stecker  b lau am SE blau 6 anschl iessen;

Kabel  2
-  Stecker  b lau am SE blau 2 anschl iessen;  Kabel  gegen Heckver legen;
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Kabel  13
-  Stecker  D am Hal ter  zu Rauchpetarde anschl iessen;  Kabel  gegen Heck

ver legen;

Kabel  16
-  Kabel  gegen Heck ver legen;
-  Kabel  ordnen,  aufro i len und mi t  dem Riemen an der  s i rhouet te befe-

st igen.

10.3.  Aufsetzenderpanzers i lhouet te

145 -  Fahrzeugverdeck nach h inten ro l len:
-  vorderes Blachengeste l l  nach h inten k lappen (mi t  Lederr iemen

sichern) ;
-  Stützen r inks und rechts an der  Karosser ie festschrauben ( je

4 Schrauben und 2 Gegenplat ten) ,  evt l  Karosser ie löcher mi t  Rundfe i le
nacharbei ten.
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Breitenverstellu ng
Stütze (l inks)
Befestigu ngssch rau be ( Panzersil houette)

Vorr ichtung zum Verste l len der  Bre i te an den Stützen lösen;
Schrauben an beiden vorderen Lagern der  Si lhouet te heraus-
sch rauben ;
Winkele isen an Si lhouet tenauf lage h inten weg nehmen ;
Pz-Si lhouet te auf  d ie Stützen und h interes Blachengeste l l  s te l len,  ver-
schrauben und s ichern (4 Mann notwendig) ;
2 Klemmbriden an Karosser ie festschrauben (Ecken h inten l inks und
rechts);
2 lange Spannstangen e insetzen.

75



Spannstange ( l inks)
Klemmbride (rechts)

1 Kabelführung
2 Winkeleisen

10.4. KontrollenundAbschlussarbeiten
Bedienungsgerät
-  Bedienungsgerätsup.port  über den hinteren si tz einhängen;- Bedienungsgerät in Kul isse einft i f r ren unj s ichern.

1
z

146
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147 Verkabelung

Kabel  8
-  Stecker  rot  am Bedienungsgerät  rot  8 anschl iessen (am Anschluss-

kasten fest angeschlossen) ;
Kabel  2
-  Kabel  zum Bedienungsgerät  ver legen;  Stecker  rot  am Bedienungs-

gerät  rot  2 anschl iessen;

Kabe l  16
-  Kabel  zum Bedienungsgerät  ver legen.

kasten gelb 16 anschl iessen;

Kabe l  13
-  Kabel  zum Bedienungsgerät  ver legen;

kasten gelb 13 anschl iessen;

Kabe l  10
-  Stecker  gelb am Anschlusskasten gelb 10 anschl iessen;  Kabel  zum

festen Anschluss Funkspeisung führen;  mi t te ls  Adapterkabel  <Jeep
24Y> und Stecker  <<24Y> anschl iessen;

-  Verkabelung ordnen,  aufro l len,  mi t  Schl iessbändern s ichern und unter
dem hintern Si tz  versorgen.

Stecker  gelb am Anschluss-

Stecker  gelb am Anschluss-
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Ansch luss  Funkspe isung
Adapterkabel
Funkansch luss
Ansch lusskabe l  Nr  10

148 Funktionskontrolle

Gemäss Ziffer 76-78.

149 Schutzhül le  auf  
!1  Bedienungsgerät  aufsetzen und s ichern (b le ibt

immer aufgesetzt ) .  Das Rol le tu i  UtJ iOt  aut  dem FahrzeuS 
'

11. Ziellahrzeug M 113
150 Dem waf fenpratz Bure s ind Spz mi t  aufgebautem passiv te i r  zugete i r t .- Bedienung gemäss Ziffer 56_5g;

- Funktionskontrolle gemäss Ziffer 76_7g.
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12. Schiedsrichterprüfausrüstung

12.1. Einsatz

Ei n sch a lte n /Vo rbere ite n
-  Speisegerät  in  Rucksack verpacken;
-  Antenne aufschrauben ;
-  Speisekabel  am Speisegerät  (Stecker  4)  und h inten am Lasergewehr

anschl iessen;
-  Schul terstütze mi t  Tragr iemen am Gewehr befest igen;
-  Schal ter  am Speisegerät  auf  uONo;
-  Taste Berei tschaf t  drücken,  grüne Lampe im Okular  11 Uhr muss leuch-

ten {Bat ter iespannung).

1 Antenne
2 Schal ter  <ONr,  <OFF>, (CHARGE)
3 Speisekabel
4 Taste Bereitschaft
5 Taste Abschuss (KILL)

152 Einsatz
- Mit der Zielmarke im Lasergewehr das Ziel (Panzer oder Zielfahrzeug)

zentra l  anr ichten;
-  Taste Berei tschaf t  drücken,  rote Lampen 6 und 12 Uhr und grüne

Lampe 11 Uhr leuchten ( im Zie l  leuchtet  am Bedienungsgerät  d ie
Lampe (UNDER ATTACK>);
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-  Taste Abschuss drücken ( im Zier  reuchtet  am Bedienungsgerat  cr re
Lampe r<KlLLEDr,  d ie Anlage is t  ausser  Betr ieb) .

Mit der Taste Bereitschaft kann jedes Zier ohne Abschuss (Ausserbetrieb-
setzung) auf Einschaltbereitschaft überprüft werden.

153 Ausschalten

Bei  Nichtgebrauch muss das Speisegerät  ausgeschal tet  werden;  Ste l_lung  <OFFr .

12.2. Funktionskontrolle

154 Durchführung
- Schiedsrichterprüfausrüstung nach Ziffer 151 vorbereiten;-  Prüfkabel  am Speisegerät  anschl iessen:

dickes Kabel <F PACK,) : Stecker 2
dünnes Kabel  <F 'ACK,,  :  Stecker  neben Antennensockel ;-  Prüfkabel  am prüfgerät  anschl iessen;
dickes Kabel : Stecker (POWER),
dünnes Kabel  :  Stecker  t<R.F.>;

- Testschalter am prüfgerät auf <ATTACKT;
-  Lasergewehr schutzrohr  gegen öf fnung (pRoJEcroR, am prüfgerät

r ichten;
- Taste Bereitschaft drücken:

Lampen <pOWERr und aLASERT am prüfgerät  leuchten;-  Taste Abschluss drücken:  
"

. l lL ! " "  
<SCANT und <KlLLr  am prüfgerät  b l inken abwechslungs_

wetse.

12.3. Aufladen des Speisegerätes
155 Allgemeines

Bei  normarem Gebrauch und mi t  vorgeschr iebener Handhabung re ichte in aufgeradenes speisegerät  für  1 woche Einsatz.  Das Nachraden is t  imNormal fat  Sache der  KMV, kann aber mi t  der  entsprec; ; ; ; "n Ausrü-stung in besonderen Fäten vor  der  Truppe durchgeführ t  werden.

156 Vorgehen
- Ladekabel  am Speisegerät  anschl iessen (Stecker  zwischen Schal ter(ON) ,  <OFF, r  und  S i che rung ) ;
-  Ladekabel  an Gle ichr ichter  anschl iessen (24 Vol t ) ;-  Schal ter  am Speisegerät  auf  Ste l lung <<ONr,  <CHARGET, Kontro l -

lampe leuchtet ;

Achtung:  speisegerät  dar f  n icht  länger a ls  14 stunden am Gle ichr ichter
angeschlossen werden.
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13. Sicherheitsvorschriften

13.1. SicherheitsvorschriftenLaser

157 Sicherheitszone

Länge:  40 Meter  I
Bre i te:  0,S Meter  J  ent lang der  Laserst rahlausfa l lachse.

158 Schutzmassnahmen

ln der  Sicherhei tszone
darf  s ich n iemand aufhal ten;

-  dür fen s ich weder Z ie le noch Hindernisse i rgendwelcher  Ar t  bef inden.

159 Geltungsbereich
-  im Einsatz;
-  bei  Auf-  und Abbau,  Just ieren und Einschiessen;
-  bei  Funkt ionskontro l len ;
-  während Defektabklärungen.

13.2. Sicherheitsvorschriften Munition

160 Elektr ischer  Mündungsbl i tz  76,  Rauchkörper  76 mi t  e lekt r ischer  Zündung.
Sobald der  Sicherhei tsschal ter  auf  <L|VEr steht  und der  Sicherhei tsst i f t
am geladenen Mündungsfeuers imulator  e ingeführ t  is t ,  dar f  der  Kampf-
raum nicht  ver lassen und der  Panzer n icht  mehr best iegen werden.  Fah-
rer luke geschlossen;  Gehörschutz oder  Kopfhörer  notwendig.
Ausserhalb des Panzers dar f  s ich n iemand näher a ls  30 m vor  dem Mün-
dungsfeuers imu lator  bef inden.
Das Laden/Ent laden des Mündungsfeuers imulators und des Rauchpetar-
denhalters darf nur im Schiessgebiet vorgenommen werden.

Pyrotech n i sch e M u n itio n
Lagerung:  a ls  Muni t ion KL Vl  (pyrotechnische Muni t ion)
Rückschub:  abgeschossene Mündungsbl i tze und ausgebrannte Rauch-

petarden müssen ausnahmslos zurückgeschoben werden
(Umwel tschutz) .

13.3. Sicherheitsvorschriften Waffenplatz Kloten-Bülach
(Abschrift)

161 Der Einsatz der Schiesssimulatoranlagen für Panzerkanonen ist  auf dem
Waffenplatz Kloten-Bülach unter folgenden Bedingungen gestattet :
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162 Optische Einwirkungen

Mündungsbr i tze und Mündungsrauch der  panzerkanonen beeint rächt i -
gen die Piloten nicht. Dre Benützung dieser vorrichtunge,n is,t onne rin-
schränkung gestattet.

Das gelbe Drehrichtvon zierfahrzeugen gibt zu keinen Störungen Anrass.
Die Benützung der Drehtichter ist ohneEinschränkurg g"it"it"t.

163 Die in tensive Rauchentwickrung und d ie rerat iv  range Brenndauer derRauchpetarden zur  Signar is ierung e ines Tref fers ueiÄ z iet tanrzeug kön-
nen bei  ungünst igen atmosphär ischen Bedingungen zu s ichtbeeint räch-
t igungen der  p i lo ten führen.
Bei allen übungen muss auf die verwendung dieser Rauchpetarden ver-
zichtet werden:

Ausnahme: Für Demonstrationen mit standort der Zierfahrzeuge mög-
r ichst  ausserharb der  Anfrugachse,  dür fen e inzerne Rauch-
petarden zur  Signar is ierung e ines Tref fers gezündet  werden.

Die Truppenkommandanten bzw übungsle i ter  haben- das Amt für Luftverkehr des Kantons-zürich rel g137373 intern 21,11;-  das waf fenpratzkdo Kroten-Bürach rer  g127362,  mi t  Angabe oer  unge_
fähren Zei t ,  der  Anzahr petarden und des standortes Iu benachr ich-
t igen.

14. Schlussbestimmung

164 Dieser Behelf tritt am 'l .März 19g4 in Kraft.

Waffenchef
der  mechanis ier ten und le ichten Truppen

Div is ionär  Chr is ten
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